
  
 

   
  Seite: 1/3 

Niederschrift 
zur 6. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Thürkow 

 Sitzungstermin: Donnerstag, den 25.03.2010 

 Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 

 Sitzungsende: 20:15 Uhr 

 Ort, Raum: Gaststätte "Zur Erbmühle"  

Anwesend:  
 Bürgermeister stimmberechtigt  
Herr Berthold Falkenau  
 
 Gemeindevertreter stimmberechtigt  
Frau Marita Brinkhoff  
Herr Wolf-Dieter Mittelstädt  
Herr Andreas Rohde  
Herr Wilfried Schuckmann  
Herr Ulf Zschuckelt  
 
 Nicht stimmberechtigt  
Frau Alke Graunke FDL - Schriftführer 
Teilnahme aus der Bevölkerung                                1 
 

Nicht anwesend:  
----- 
 
Einwohnerfragestunde:  
Es wurde angefragt, wer die Verwahrlosung des Grundstückes zwischen Sonnen-
berg und Metallbau Schröder zu verantworten hat. Hier wird Abfall verbrannt und 
Müll gelagert.  
Der Bürgermeister antwortet darauf, dass er am letzten Wochenende bei einer 
Verbrennung dort eingeschritten ist. Er hat das Feuer löschen lassen. 
Weiterhin steht dort ein Fahrzeug (Schrott) welches der Besitzer versprochen hat in 
der kommenden Woche ordnungsgemäß zu entsorgen.. 
Es erfolgt dort die Verbrennung diverser Materialien ( Kunststoff, lackiertes Holz 
usw.) 
Frau Graunke teilt mit, dass beim Landkreis Anzeige wegen illegaler Abfallbeseiti-
gung erstattet wird. 
 
19.10 Uhr Herr Schuckmann und Frau Brinkhoff erscheinen zur Sitzung. 
 
Tagesordnung  
a) öffentlicher Teil: 
 1   Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 2   Bestätigung der Tagesordnung 
 3   Bestätigung des öffentlichen Teils der Niederschrift der letzten Sitzung 
 4   Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse der letzten Sitzung 
 5   Bericht des Bürgermeisters 
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 6   Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssatzung 
 7   Beschlussfassung Straßenausbaubeitrag 

Vorlage: BV//568/2010 
 8   Anfragen und Mitteilungen 
 

Öffentlicher Teil  

zu 1 Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 Es sind  alle Gemeindevertreter anwesend.  
  
  
zu 2 Bestätigung der Tagesordnung 
 Die Tagesordnung wird in vorliegender Form einstimmig bestätigt. 
  
  
zu 3 Bestätigung des öffentlichen Teils der Nieders chrift der letzten Sitzung 
 Der öffentliche Teil des Protokolls der Sitzung vom 26.01.2010 wird einstim-

mig bestätigt.  
 

  
  
zu 4 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse der letzten Sit-

zung 
 Der Bürgermeister gibt die in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 

vom 26.01.2010 bekannt.  
  
  
zu 5 Bericht des Bürgermeisters 
 Der Bürgermeister berichtet: 

 
- dass er gemeinsam mit dem Ordnungsamt und Herrn Werr einen 

Vororttermin bzgl. der Birken am Grundstück Wüst gegeben hat. Zwei 
Birken sind bereits abgenommen. Die Dritte folgt in Kürze. 
Am Weg zu Woltersdorf dürfen die Zwiesel entfernt werden. 
Weitere Pflegeschnitte (Totholzentnahme) dürfen erfolgen 

- am 23.03. hat der Bürgermeister an einer Ausschusssitzung der 
Wohnungsgesellschaft teilgenommen. Hierbei ging es um die Wahl 
des Ausschusses in den Herr Dr. Schwäblein und Frau Langhof ge-
wählt wurden. 
Weiterhin erfolgte die Prüfung der Jahresrechnung, welche ohne Be-
anstandungen abgeschlossen werden konnte. 

- ebenfalls fand am 23.03.eine Bürgermeisterberatung statt, in der ein 
Konzept der Firma KUBUS  zur Auslastung der gemeindeeigenen 
Wohnungen vorgestellt wurde. 

- die ABM-Stelle von Herrn Mahnke läuft zum 31.03.2010 aus 
- die erste Zusammenkunft einiger Bürger zum Gedankenaustausch in 

Vorbereitung des Dorffestes fand statt (Dorffest am 12.06.2010) 
- bei der Schweinemastanlage wird eine neue Trafostation errichtet, da 

die Kapazität der vorhandenen nicht mehr ausreicht. 
 

  
  
zu 6 Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssat zung 
 Die Haushaltssatzung wurde in vorliegender Form einstimmig beschlossen. 
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 Beschluss  13/2010 

 
Auf der Grundlage des §§ 47 ff der Kommunalverfassung für das Land 
Mecklenburg-Vorpommern beschließt die Gemeindevertretung der Gemein-
de Thürkow in ihrer 6. Sitzung am 25.03.2010 die Haushaltssatzung der 
Gemeinde Thürkow für das Haushaltsjahr 2010.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Gesetzliche Zahl 
der Gemeinde- 
vertreter 

anwesende 
Gemeinde- 
vertreter 

Anzahl der  
Ja-Stimmen 

Anzahl der 
Nein-Stimmen 

Anzahl der 
Enthaltungen 

6 6 0 0 0 
Es waren keine Gemeindevertreter nach § 24 KV M-V  vom Mitwirkungsverbot betroffen. 
 

zu 7 Beschlussfassung Straßenausbaubeitrag 
Vorlage: BV//568/2010 

  
 Sachverhalt und Begründung:  

Verzicht der Gemeinde auf Zinsberechnung bei Ratenzahlung für den Aus-
bau der Straßen in der Ortslage Todendorf 
 
Der Sachverhalt wird vom Bürgermeister vorgetragen.  
 
Beschluss  14/2010 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Thürkow beschließt  in ihrer 6. Sit-
zung am 23.03.2010, dass bei berechtigten Anträgen auf Ratenzahlung für 
Vorausleistung und endgültigen Bescheid zum Straßenausbau in Todendorf 
auf die jeweiligen Raten keine Zinsen erhoben werden.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Gesetzliche Zahl 
der Gemeinde- 
vertreter 

anwesende 
Gemeinde- 
vertreter 

Anzahl der  
Ja-Stimmen 

Anzahl der 
Nein-Stimmen 

Anzahl der 
Enthaltungen 

6 6 6 0 0 
Es waren keine Gemeindevertreter nach § 24 KV M-V  vom Mitwirkungsverbot betroffen. 
 

zu 8 Anfragen und Mitteilungen 
 - Durchlass ist bis zur Hälfte zur 

  Bundesstraße linksseitig parallel zum Grundstück, 
  Nitsche Eigentümer muss den Durchlass frei machen 
- In der Randsiedlung wurde die Straße nachgearbeitet. 
  Prüfen, ob das in anderen Straßen auch möglich ist (bei Nitsche/bei  
  Kappel) 
   
  Frau Singer möchte mit Herrn Haase einen Vor-Ort-Termin vereinbaren.  
  Prüfen Hausanschlüsse – Straßenrisse 
- Kabelschaden 
  Einige Straßenlampen gehen immer noch nicht. Die Firma MTF, die für die 
  Telekom gearbeitet hat, ist regresspflichtig.  
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- Herr Greiser ist dagegen, dass die Container an der Baracke des Geflügel- 
  zuchtvereins stehen.  
- Der alte Containerstandort soll gereinigt werden.  
- Warum stehen die Rentner zu Jubiläen nicht mehr in Nordkurier? 
  Die Gemeinde darf dies nicht mehr. Es muss eine Privatperson überneh- 
  men.  
  Zu den runden Geburtstagen soll die Gratulation durch die Gemeindever- 
  treter erfolgen.  
  Bis zur nächsten Sitzung macht der Bürgermeister eine Aufteilung.  
 

  
  
 

 

 

Datum: 26.07.12 

 

__________________________    ____________________________ 
Tagungsleiter       Schriftführer 


